
Bildbericht zur mobilen Lehrerfortbildung  

in Sachsen 2012 
(29. 3. - 6. 4. 2012)  

 

Um es den Lehrern leichter zu machen, eine Fortbildung zu schulastronomischen Themen zu 

besuchen, führt das Haus der Astronomie (HdA) eine mobile Lehrerfortbildung durch, bei  der  

mehrere Standorte angefahren werden , an denen in  enger Zusammenarbeit mit den Lehrern 

und Behörden vor Ort Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt werden. 

Die mobile Lehrerfortbildung  wurde aus Mitteln der  Reiff-Stiftung für Amateurastronomie  

finanziert -  dafür  unser herzlicher Dank. 



Die Sachsentour 2012 
(29. 3. – 6. 4. 2012) 

Stationen: 

 

30. 3. 2012 

Wilhelm-Ostwald-Gymnasium Leipzig 

 

2. 4. 2012 

Sächsische Bildungsagentur Dresden 

 

3. 4. 2012 

Tag der Schulastronomie, TU Dresden 

 

5. 4. 2012 

Sächsische Bildungsagentur  Bautzen, 

Standort Löbau 

 

(Programme im Anhang) 



Die Menge an Material für die 

Fortbildungen kann nur mit 

einem  Transporter bewältigt 

werden. 

„Didaktisches 

Gepäck“  



Leipzig: 30. 3. 2012 
(im Astronomieraum des Wilhelm-Ostwald-Gymnasiums (WOG) Leipzig)  

Ausgezeichnete Organisation vor Ort durch  

Peter Scheuermann, Lehrer am WOG Leipzig. 

Planung mit Hilfe von Dr. Sobotka von der 

SBA Leipzig.  

Ein herzlicher Dank den Leipzigern. 

 



Anwesend waren 6 

Lehrer, die sich mit 

Freude den Infrarot-

Experimenten 

zuwandten. 

 

Infrarotstrahlung vom Himmel und auf der Erde – 

ganz praktisch 



Impressionen in Bildern 



In einem eigenen Programmteil  der Fortbildung stellte 

Peter Scheuermann die astronomische Arbeit am WOG vor. 

Zurzeit wird ein Schulspektrograph, der auch im sehr nahen 

Infrarot messen kann, komplett selbst entwickelt und 

gebaut. 



Impressionen in Bildern 



Dresden: 2. 4. 2012 
(Ort: Sächsische Bildungsagentur (SBA) Dresden, Großenhainer Straße 92)  

Nette Betreuung durch Frau Müller (SBA Dresden). 

Planung durch Herrn Richter von der SBA. Vielen 

Dank an beide. 



Der Bauplan des Universums 

Anwesend waren 5 

sehr aktive und für 

neue Ideen offene 

Lehrerinnen. 

 



Jeder der Fortbildungsorte wurde in einen 

„Astronomie-Raum“ verwandelt.  Neben den für die 

jeweilige Thematik wichtigen didaktischen 

Materialien gehörten dazu zum Inhalt passende 

großformatige Poster, Beobachtungsinstrumente für 

die Schule und verschiedene 

Informationsmaterialien. 

 



Impressionen in Bildern 



Dresden: 3. 4. 2012 
Beteiligung am Sächsischen Tag der Schulastronomie 

(Ort: Technische Universität Dresden, Fakultät Informatik – Ratssaal)  

Anwesend waren ca. 50 

Lehrer. Das Thema 

rankte sich um die 

Sonne. 

Das Programm findet 

man im Anhang. 



Neben einer Vorstellung der Bildungsarbeit am HdA und 

einem Workshop „Die Sonne  - entdecke die Möglichkeiten“ 

boten wir  eine Beobachtung der Sonne im Weißlicht an. 





Löbau: 5. 4. 2012 
(Ort: Sächsische Bildungsagentur (SBA) Bautzen, Fortbildungszentrum Löbau)  

Sehr herzliche und kompetente Betreuung 

durch Frau Lehmann, die Leiterin des 

Löbauer Fortbildungszentrums – ein 

besonders großer  Dank. Weiterhin bedanken 

wir uns sehr bei Frau Donath und Frau Kirfe. 

  



Aufbruch zum Mars Anwesend waren 10 sehr  

begeisterungsfähige Lehrer 



Impressionen in Bildern 



Tags zuvor verschafften wir uns 

auf dem gusseisernen Turm einen 

Blick auf Löbau und im 

angrenzenden Wald etwas Moos 

für die Bärtierchensuche.  

Schulsternwarte auf 

dem Gymnasium Löbau 

– toll! 

 

 Fortbildungszentrum 

in Löbau – früher das 

Wohnhaus des 

Amtshauptmanns  



Impressionen in Bildern :Auf der Suche nach Bärtierchen 



Anhänge 
 











In Planung: 2013 


